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Checkliste: Kriterien zur Beurteilung von Evaluationsberichten

1. Aufbau und Präsentation des Berichts:
· Ist der Bericht klar, gut strukturiert, einfach zu lesen und umfassend?

· Werden neben Text auch Grafiken verwendet, um Inhalte zu vermitteln?

· Ergänzen sich Text und grafische Darstellungen sinnvoll?

· Gibt der Bericht genügend Aufschluss über das evaluierte Projekt, den Verlauf der Evaluation und den Kontext sowohl des Projekts als auch der Evaluation?

· Werden Kontext und Rahmenbedingungen des Projekts genügend erhellt?

· Konzentriert sich der Bericht auf die zentralen Fragen der Evaluation? sind die wichtigsten Antworten, jeweils zusammengefasst und geordnet dargestellt, leicht aufzufinden?

2. Wissenschaftliche Aspekte:

· War die gewählte Methode geeignet und wurde sie korrekt angewendet?

· Ist der Bericht fachlich korrekt?

· Erfüllt er die Kriterien der Wissenschaftlichkeit?

· Sind die Schlussfolgerungen nachvollziehbar und glaubhaft?

· Sind Umfang, Art, Quellen und Methoden der Datenerhebung und –analyse klar und verständlich dargestellt?

· Werden die Einschränkungen der Studie dargestellt, begründet und daraus folgende mögliche Einschränkungen der Verlässlichkeit aufgezeigt?

3. Nützlichkeit:

· Wird über das berichtet, worüber berichtet werden soll?

· Wurden die vereinbarten Fragen gestellt und beantwortet?

· Lernen wir etwas aus dem Bericht? Führt er uns zu einem besseren Verständnis des Projekts und seiner Stärken und Schwächen?

4. Empfehlungen:

· Sind die Schlussfolgerungen und Empfehlungen realistisch, praktikabel und handlungsrelevant?

· Liefern sie praktische Hinweise darüf, wie dieses oder andere Projekte zu verbessern sind?

· Sind sie für die Planung und Entwicklung auf nationaler Ebene relevant?

· Geben sie Hinweise dafür, wie wir unsere Strategien und Massnahmen verbessern können?
